
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

 

Protokoll 
 
 
 
 
 
 
Zahl Sachbearbeiterin Durchwahl Datum 
GV  200404 Rupert Zehentner -16 20.November 2004 
 
 
Sitzung am:  Dienstag, dem 2. November 2004  Beginn:  20:30 Uhr 
Ausschuss:  Gemeindevertretung    Ende:   22:20 Uhr 
Sitzungsort:  Sitzungssaal – Gemeindeamt   Protokoll Nr.:  GV 200404 
Einberufer:  Bgm. Helga Hammerschmied 

 
Anwesende: Bürgermeisterin Hammerschmied Helga, Vizebürgermeister Grundner Kornel, 

Gemeinderat DI Zehentner Alois, Gemeinderat Morokutti Bernhard, Gemeinderat 
Heinzl Reinhold, Gemeinderat Scheiber Sebastian, Gemeindevertreter Herzog 
Sebastian, Gemeindevertreter Ing. Herzog Manfred, Gemeindevertreter Bierbaumer 
Elias, Gemeindevertreter Herbst Johann, Gemeindevertreter Hartl Michael, 
Gemeindevertreterin Hilzensauer Christine, Gemeindevertreter DI Meissner Werner, 
Gemeindevertreterin Adelheid Pichler, Gemeindevertreter Unterberger Hermann, 
Gemeindevertreter Quehenberger Alfred  

 Schriftführer Zehentner Rupert 
 
Entschuldigt abwesend: GR Mitterer Paul, GV Zehentner Harald 
Nicht anwesend:   
 

 
 

Tagesordnung 
 

 
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 20.9.2004 

 
Das Sitzungsprotokoll wird auf Antrag von Vzebgm. Kornel Grundner und GR DI Zehentner 
Alois einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

2) Beschlussfassung über Grundstücksverkauf im Bereich „Sappmaiswald“ 
 
Angebotsfrist Freitag, 22.10.2004, 12.00 Uhr 
 
Beratung: 
Bgm. Hammerschmied verweist auf die bisherigen Bemühungen bezüglich Verkauf dieser 
Waldparzellen.  
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Der Waldverkauf an Fam. Brunner im Zusammenhang mit dem Grunderwerb östlich Friedhof 
ist von der Gemeindevertretung bereits beschlossen worden. 
 
Mit Herrn Brunner Alois, Vogl Josef und Danzl Josef fand dazu eine Besichtigung statt, bei der 
vor allem über die Wünsche des Josef Danzl gesprochen wurde. Im wesentlichen wurde mit 
allen Beteiligten Einigung erzielt, vor allem auch die Aufteilung bzw. Grenzfestlegung. 
 
Nach weiteren Informationen schlägt die Bürgermeisterin vor die GN 528 zum Preis von  
€ 2,20 / m² an Peter Schernthanner zu verkaufen. 
Zusätzlich soll der verbleibende Teil des Grundstückes 529 an Josef Danzl zum gleichen Preis 
veräußert werden, wobei der Verzicht auf das Holzbezugsrecht Voraussetzung ist. 
 
Beschluss: 
Einstimmig wird diesem Vorschlag die Zustimmung erteilt, wobei die Kaufabwicklung 
einschließlich der erforderlichen Vermessung über die Agrarbehörde erfolgen soll, da diese 
Maßnahme als Flurbereinigung dient und diese Möglichkeit auch aus Kostengründen 
angestrebt werden muss. 
 
GV Herzog Sebastian sieht das Entgegenkommen der Fam. Brunner sehr positiv, Vzebgm. 
Grundner meint, dass ein befriedigendes Ergebnis nun abgeschlossen werden soll. 
 

3) Kreditvertrag Raiffeisenbank Leogang betreffend Baulandsicherung  
Milling-/Neuhäuslgründe 
 
Die Laufzeit des bestehenden Kreditvertrages endete per 31.8.2004. 
Von der Raiffeisenbank Leogang wurde die vertragliche Verlängerung bis 31.8.2014 
vorbereitet, darin enthalten sind geringfügige bessere Kreditbedingungen. 
 
Beratung: 
Bgm. Hammerschmied verweist auf die notwendige Verlängerung des Kredites und informiert 
in diesem Zusammenhang über das Grundinteresse aufgrund der erfolgten Aussendung. 
Bisher haben 8 Personen ihr Interesse bekundet, insgesamt stehen 26 Bauparzellen zur 
Verfügung.  
 
Anfrage von GR DI Zehentner über eventuelle Einschränkungen im Zusammenhang mit den 
Grundstücksverkäufen. In einer der nächsten Sitzungen sollte dazu die Vorgangsweise 
festgelegt werden.  
 
Beschluss: 
Die Verlängerung des Kreditvertrages mit einer Laufzeit bis 31.8.2014 auf Grundlage des 
vorliegenden Vertragsentwurfes wird einstimmig beschlossen. 
 

4) Unterstützungsansuchen 
 
a) Salzburger Zivilschutzverband: Ansuchen vom 13.10.2004 um Gewährung einer 

finanziellen Unterstützung für 2005 in der Höhe von € 600,00 
 
Zuletzt gewährte Förderungen: 
2000:  ATS 2.000,-- 
2004:  € 32,-- / Pokalspende für Olympiade 
 
Beschluss:  
Nach Kurzinformation der Bgm. über die Aktivitäten des Verbandes wurden einstimmig            
€ 200,-- Förderbeitrag für 2005 genehmigt. 
 

b) Volkshochschule Salzburg: Ansuchen vom 27.9.2004 um Unterstützung für 2005 in der 
Höhe von € 1.830,-- .  
 
Zuletzt gewährte Förderungen: 
2002: € 1.500,-- 
2001: ATS 20.000,-- 
 
 
 



Beratung: 
Die Bgm. verweist auf den Umstand, dass die geforderte Vorlage der Bilanz neuerlich 
nicht erfüllt wurde. 
Vzebgm. Grundner sieht in der Tätigkeit der Volkshochschule eine wichtige Aufgabe. 
 
Nach kurzer Beratung einhellige Meinung die Vorlage detaillierter Unterlagen nochmals 
einzufordern. In weiterer Folge Delegierung an Finanzausschuss oder nochmalige 
Beratung in der Gemeindevertretung. 
 
Die im Ansuchen angesprochene Gemeinnützigkeit des Vereines sollte noch hinterfragt 
werden. 
 

c) Hochschülerschaft Universität Salzburg: Ansuchen vom 20.9.2004. 
 
Keine Unterstützung in den letzten Jahren. 
 
Beschluss: 
Das Ansuchen wird zur Kenntnis gebracht.  
Einstimmig wurde eine Unterstützung abgelehnt. 
 

d) Elternverein der Nordischen Schihauptschule Saalfelden:  
 
Förderungen in den letzten Jahren. 
2003:  € 240,-- 
2002:- € 1.120,-- 
 
Auch dieses Ansuchen wird von der Bgm. zur Kenntnis gebracht. 
Um € 50,-- pro Schüler wird angesucht. 
 
Beschluss: 
Einstimmiger Beschluss dieser Förderung für das Schuljahr 2004/2005 zuzustimmen. 
Somit werden für die 10 Kinder insgesamt € 500,-- zur Verfügung gestellt. 
 

e) Salzburger Kriegsopferverband – Ortsgruppe Leogang 
 
In den letzten Jahren € 363,-- 
 
Beschluss: 
Einstimmig wird beschlossen die seit Jahren gewährte Unterstützung beizubehalten, 
€ 370, 00 werden genehmigt. 
 

5) Allfälliges 
 

a) Spatenstichfeier Stadlbauersiedlung: 
Bgm. Hammerschmied lädt dazu die Gemeindevertretung ein. 
Termin: 19.11.2004, 9.00 Uhr 
 

b) Grundangelegenheit Danzl Stefan / Leoganger Bergbahnen 
Aufgrund der geänderten Situation (der Bauplatz von Stefan Danzl wird den 
Leoganger Bergbahnen verkauft) wird einstimmig der Kaufpreis von € 70,-- / m² 
bestätigt. Somit wird die GN 101/7 KG Sonnberg an die Leoganger Bergbahnen 
verkauft und dazu der entsprechende Vertrag vorbereitet. 
 

c) Anfrage GV Hartl Michael – Schulwegsicherung: 
GV Unterberger berichtet über das Verhandlungsergebnis anlässlich der 
straßenrechtlichen Verhandlung. Hier wurde eine generelle Prüfung über die Anzahl 
der Schutzwege nahe gelegt. 
Vzebgm. Grundner sieht im Verhandlungsergebnis eine halbherzige Lösung bzw. ein 
Abwälzen von Problemen. 
Von der Bgm. wird darauf verwiesen, dass natürlich alle Maßnahmen in diese 
Richtung bewilligungspflichtig sind. Die Erstellung eines Gutachtens vom Kuratorium 
für Verkehrssicherheit wurde bereits in Auftrag gegeben. 
 
 



d) Anfrage GV Herzog Sebastian – Altenheimbesuch LR Buchinger: 
Dazu berichtet Bgm. Hammerschmied ausführlich über die erfolgte Besprechung. 
Teilgenommen haben dabei auch Bürgermeister Günter Schied und die Pflegeleiterin 
des Pflegeheimes Saalfelden. Generell wird die Meinung vertreten, dass eine 
Heimaufnahme erst für Personen ab Pflegestufe 3 wirtschaftlich vertretbar ist. Auch 
mögliche Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Saalfelden soll eingehend überprüft 
werden. 
Unbedingt notwendige Maßnahmen (Erneuerung Tische und Bestuhlung) sind schon 
in Umsetzung. Das Förderungsansuchen für notwendige Investitionen wurde bereits 
gestellt. 
 

e) Anfrage Vzebgm. Grundner Kornel – Hinweistafeln / Angebote 
Die Bgm. informiert dazu; ein Gespräch mit Margesin Hans Peter über etwaigen 
Nachlass ist noch zu führen. 
 

f) GV Grießner Josef: 
Er dankt für die Reparaturkostenübernahme der Schneefräse, damit ist vorläufig ein 
Neuankauf nicht erforderlich. 
 

g) Anfrage GV Ing. Herzog Manfred – ÖBB Fahrplan / Schulbus 
Bgm. Hammerschmied berichtet über die unakzeptable Vorgangsweise bei der 
Fahrplanänderung. Verärgert ist sie darüber, dass nachteilige Veränderungen in 
keiner Weise mit der Gemeinde abgesprochen wurden. Zudem musste aus einem 
Zeitungsartikel diese Verschlechterung festgestellt werden. 
Bgm. Franz Wenger vom „Pinzgautakt“ war leider bis jetzt nicht erreichbar. 
Bgm. erklärt weiters, wenn Züge gestrichen werden muss ein entsprechender 
Ausgleich mit Bussen geschaffen werden, vor allem ist ein bedarfsgerechter Busplan 
unbedingt anzustreben. 
 

h) GV Pichler Heidi – „Gesunde Gemeinde“ 
Sie berichtet, dass anlässlich eines Vernetzungstreffens mit Dr. Fartacek ein Vortrag 
zum Thema Depressionen vereinbart wurde. Für die Gemeinde entstehen dadurch 
keine Kosten, lediglich ein Postwurf ist zu organisieren. Die Vorlage dazu wird per          
e-mail beigestellt. 
 

i) Anfrage GV Ing. Herzog Manfred – Laufbahn Sportplatz 
Die Bgm. teilt mit, dass das Angebot für eine Sanierung mit Kosten von € 70.000,-- in 
keiner Weise akzeptabel ist. Es wird eine Sparvariante mit einer einfachen Sanierung 
(eventuell mit Gemeinde-Bauhof) im Frühjahr 2005 stattfinden. 

 
Keine weiteren Wortmeldungen – Schluss der Sitzung um 22:20 Uhr 

 
 

Der Schriftführer                                                                     Die Vorsitzende 
 


